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Schulweg
	Annet und Bruder Christian sind früh aufgestanden. Sie haben heute fünf Stunden. Deutsch ist Annetts Lieblingsfach und Englisch ist Christians.
	Sie nehmen nie den Bus. Sie gehen immer zu Fuß zur Schule, weil der Weg nicht weit ist. Er geht immer geradeaus, immer Hauptstraße entlang, etwa 10 Minuten. Sie überqueren die Mozartstraße, dann die Beethovenstraße, dann kommt eine große Kreuzung, die ist gefährlich. Eine Ampel regelt den Verkehr. Wenn Annett bei Rot warten muss, singt sie vor sich hin:
Rot, rot, rot, da bleibst du stehen!
Grün, grün, grün, da darfst du gehen!
Ja, die Ampel regelt den Verkehr,
liebe Kinder, was wollt ihr noch mehr?
Christian findet das Lied blöd, er sagt: „Mensch, jeden Morgen singst du dieses Lied.“
Annett antwortet: „Du brauchst ja nicht hinzuhören und nicht mit mir zusammen zu gehen. Ich geh sowieso lieber allein.“
	Christian rennt über die Straße, die Ampel ist noch Rot! Er schaut nicht rechts und schaut nicht links. Ein Auto kommt an, es bremst scharf, der Fahrer ist wütend. Zum Glück ist Christian schon auf der anderen Seite. Annet hat Angst gehabt. Sie ruft ihrem Bruder nach: „Mensch, Christian, bist du denn wahnsinnig! Du machst es wie die Hühner, die rennen auch blindlings über Straße.“

